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Neue Ampelanlage für die B 8 „Gerasdorf/Schmalbachstraße“

Verkehrsabhängige Anlage entschärft Kreuzungsbereich

Eine genaue Analyse der Verkehrssituation hat gezeigt, dass in Gerasdorf auf
Grund des hohen Verkehrsaufkommens (rund 20.000 Fahrzeuge pro Tag) auf der
Landesstraße B 8 die Errichtung einer verkehrsabhängigen Ampelanlage
erforderlich ist. Vor allem auch wegen der querenden Fußgänger und des
einmündenden Querverkehrs. Die Anlage – Kosten rund 70.000 Euro – wurde nun
nach fünf Wochen Bauzeit fertig gestellt.

Die Regelung der Kreuzung erfolgt mit einem zweiphasigen Programmablauf. Der
Verkehr der B 8 hat im Normalfall Dauergrün. Erfolgt eine Annäherung von
Fahrzeugen aus den Nebenrichtungen bzw. eine Anmeldung querender
Fußgänger mittels Druckknopf, so erhalten die Nebenrichtungen unter Einhaltung
der Schutzzeiten innerhalb kurzer Zeit Grünlicht.

Im Falle eines erhöhten Verkehrsaufkommens an der B 8 werden die
Nebenrichtungen nicht sofort freigegeben, sondern mittels Verlängerungssonden
die variabel erforderliche Grünzeitverlängerung für die B 8 gemessen und
eingestellt.
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